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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Horst Arnold, Dr. Simone Strohmayr, Margit Wild, Klaus Adelt, 
Volkmar Halbleib, Natascha Kohnen, Markus Rinderspacher, Ruth Müller und 
Fraktion (SPD) 

Petition „Bewertung des Mathe Abiturs 2019 in Bayern anpassen“ ernst nehmen, 
die Prüfungsergebnisse offenlegen und ggf. ein konsistentes Verfahren zur An-
passung der Benotung entwickeln 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die Anliegen der Petition „Bewertung des Mathe 
Abiturs 2019 in Bayern anpassen“ ernst zu nehmen, die Prüfungsergebnisse offenzule-
gen und bei einer deutlichen Abweichung der Ergebnisse der letzten Jahre, ein konsis-
tentes Verfahren zur Anpassung der Benotung zu entwickeln. 

 

 

Begründung: 

Der Medienberichterstattung der letzten Tage ist zu entnehmen, dass Schülerinnen und 
Schüler bei den Matheprüfungen zum Abitur 2019 offenbar aus unterschiedlichen Grün-
den Schwierigkeiten bei der Bearbeitung der Aufgaben hatten. Sie schildern, dass die 
Aufgaben aus den letzten Jahren, die sie zur Vorbereitung für das diesjährige Abitur 
vorliegen hatten, in Länge und Schwierigkeitsgrad deutlich abwichen. Die für die Bear-
beitung zur Verfügung stehende Zeit sei zu kurz gewesen. Die Schülerinnen und Schü-
ler haben in einer Petition formuliert, was sie für das weitere Vorgehen für richtig halten: 
„In den vergangenen Jahren sank das Leistungsniveau der Abiturprüfungen in Mathe-
matik. 2016 war es anspruchsvoll, 2017 war es machbar, 2018 war es nahezu leicht 
und 2019 enthielt plötzlich Aufgabenstellungen, die vorher kaum einer gesehen hatte. 
Vor allem der Geometrie B Teil und der Stochastik B Teil waren so schwer, wie in keiner 
der vergangenen Abitur Prüfungen. Wir Abiturienten bitte darum, den Notenschlüssel 
des Mathematik Abiturs in Bayern 2019 zu senken und dem Schwierigkeitsgrad anzu-
passen. 2016 gab es diesen Fall in Niedersachsen ebenfalls und der Notenschlüssel 
wurde angepasst.“ 

Diese Hinweise müssen u. E. ernst genommen werden und zu einer gründlichen Prü-
fung führen. Sollte die Abweichung von den Durchschnittsnoten der letzten Jahre deut-
lich ausfallen, muss ein Verfahren zur Anpassung des Notenschlüssels so konsistent 
und juristisch eindeutig sein, dass sich Willkür ausschließt. 

 



(Zurufe von der SPD: Oh!)

– Da können Sie jetzt buhen. Ich bin jetzt über zehn Jahre hier in diesem Hohen 
Haus, und es gab in über zehn Jahren keine einzige Situation, die es gerechtfertigt 
hätte, Sie mit der AfD oder einer anderen Gruppierung des rechten oder linken ext-
remistischen Spektrums in einen Topf zu werfen. Das habe ich nie getan, und das 
werde ich auch nicht tun.

(Beifall bei den FREIEN WÄHLERN – Zurufe der Abgeordneten Volkmar Halb-
leib (SPD) und Natascha Kohnen (SPD))

Es ist bedauerlich, dass Sie das als Verquickung verstanden haben und dass Sie 
es so verstanden haben, dass die SPD hier mit der AfD in einen Topf geworfen 
wird.

(Volkmar Halbleib (SPD): Lesen Sie Ihren Antrag!)

Das war nie Gegenstand dieses Antrags. Das war nie beabsichtigt. Ich denke, 
diese Erklärung ist klar und eindeutig. Dass zwei Sachverhalte in einem Antrag zu-
sammengefasst sind, ist nichts Unübliches. Das passiert öfters.

(Volkmar Halbleib (SPD): Das ist keine Distanzierung!)

Um es noch mal deutlich zu sagen: Es sind zwei voneinander getrennte Vorgänge.

(Volkmar Halbleib (SPD): Sie machen es noch schlimmer!)

Es war weder meine Absicht noch ist es der Inhalt meines Redebeitrags – Sie kön-
nen ihn gerne noch einmal anhören, ich werde es auch tun –, Sie mit rechtsextre-
mem Gedankengut in Verbindung zu bringen.

Dritter Vizepräsident Alexander Hold: Vielen Dank Herr Abgeordneter Pohl. – 
Gibt es Wortmeldungen zur Gegenrede? – Ich sehe, das ist nicht der Fall. Damit ist 
die Aussprache geschlossen. Die Abstimmung zu diesem Dringlichkeitsantrag wird 
beim nächsten Plenum ohne weitere Aussprache erfolgen. 

Die weiteren Dringlichkeitsanträge auf den Drucksachen 18/1850 mit 18/1859 und 
18/1876 mit 18/1881 werden in die zuständigen federführenden Ausschüsse ver-
wiesen. 

Die Tagesordnungspunkte 6 (Drs. 18/305), 7 (Drs. 18/314), 8 (Drs. 18/315) und 9 
(Drs. 18/342) werden vertagt.

Meine Damen und Herren, es bleibt mir nichts anderes zu tun als das, was mir 
Herr Kollege Swoboda unnötigerweise abnehmen wollte. Ich wünsche Ihnen einen 
schönen Abend, geprägt von etwas unaufgeregteren Gesprächen, gerne auch 
über Fraktionsgrenzen hinweg. Schönen Abend! Die Sitzung ist geschlossen.

(Schluss: 19:30 Uhr)
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vom 08.05.2019
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Bildung und Kultus 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Horst Arnold, Dr. Simone Strohmayr, 
Margit Wild u.a. und Fraktion (SPD) 
Drs. 18/1857 

Petition "Bewertung des Mathe Abiturs 2019 in Bayern anpassen" ernst neh-
men, die Prüfungsergebnisse offenlegen und ggf. ein konsistentes Verfahren 
zur Anpassung der Benotung entwickeln 

I. Beschlussempfehlung: 

Der Antrag wird für erledigt erklärt. 

Berichterstatterin: Margit Wild 
Mitberichterstatter: Otto Lederer 

II. Bericht: 

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Ausschuss für Bildung und Kultus feder-
führend zugewiesen. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Dringlichkeitsantrag in seiner 9. Sitzung 
am 6. Juni 2019 beraten und aufgrund des in der Sitzung mündlich gegebenen 
Berichts der Staatsregierung für e r l e d i g t  erklärt. 

Markus Bayerbach 
Vorsitzender 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Ilse Aigner



Präsidentin Ilse Aigner: Ich rufe Tagesordnungspunkt 4 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die CSU, die GRÜNEN, die FREI­

EN WÄHLER, die AfD, die SPD, die FDP und der Kollege Plenk (fraktionslos). Den 

Kollegen Swoboda sehe ich gerade nicht. – Damit übernimmt der Landtag diese 

Voten.
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